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Was ist Schule auf dem Bauernhof (SchuB) 

Das Projekt "SchuB", Schule auf dem Bauernhof, das in vielen Kantonen existiert und 
national koordiniert wird, schafft eine Verbindung zwischen Landwirtschaft und Schule 
respektive Konsument. Dazu bieten Bauernhöfe eine Atmosphäre, in der sich sowohl 
Schülerinnen und Schüler als auch Lehrpersonen wohl fühlen – eine ideale 
Voraussetzung für praxisorientierte und unvergessliche Lernmomente! 
 

Aktion im Kanton Solothurn 

Auch im Kanton Solothurn bieten einige Bauernbetriebe, verteilt über den ganzen 
Kanton, diese lehrplanorientierte, naturverbundene Dienstleistung für Schulklassen an. 
Die Adressliste im Anhang gibt Auskunft über die beteiligten Betriebe.  

Die Nutzung dieses attraktiven Angebotes ist sehr einfach: Wählen Sie einen Bauernhof 
in Ihrer Nähe aus und nehmen Sie Kontakt zur Bauernfamilie auf. Vereinbaren Sie einen 
Termin und sprechen Sie Thema und Programm mit den verantwortlichen Bäuerinnen 
und Landwirten genau ab. Verbringen Sie einen spannenden Tag/Halbtag auf dem 
Bauernhof. 

Während dem Besuch ist die Bauernfamilie für die Gestaltung des Programms und für 
die Bekanntgabe der Regeln verantwortlich, die für einen sicheren Besuch auf dem 
Bauernhof wesentlich sind. Die Lehrpersonen unterstützen die Bauernfamilien und sind 
für die Einhaltung der Regeln verantwortlich. 

Nach dem Besuch füllen Sie die Auswertung aus. 

 

Tarife 

Kurzbesuch 1-1.5 Stunden Fr. 70.00 

½ Tag 2-4 Stunden Fr. 220.00 

1 Tag mind. 5 Stunden Fr. 350.00 

Die Hälfte der Kosten werden durch Projektgelder und Sponsoring des Solothurnischen 
Bauernverbandes sowie des Amtes für Soziale Sicherheit (Gesundheitsförderung) 
übernommen.  

Die andere Hälfte ist durch die Schule zu finanzieren. Der Kostenanteil der Schule ist bar 
zu begleichen. Die Kosten für allfällige Verpflegung sind direkt mit den Anbietern zu 
vereinbaren und vor Ort zu bezahlen. 

Entschädigt werden ausschliesslich SchuB-Besuche von Schulklassen aus dem Kanton 
Solothurn. 

Der Maximalbeitrag aus dem Projektgeld beträgt pro Schulklasse und Kalenderjahr  
Fr. 300.00.  
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Anbieterfamilien 

Betriebe, welche neu Schule auf dem Bauernhof anbieten, werden von der 
Projektleitung zu Beginn der Tätigkeit besucht und auf die Aufgabe vorbereitet. Die 
anbietenden Bauernfamilien verpflichten sich, regelmässig Aus- und 
Weiterbildungskurse zu besuchen. Angeboten werden die Kurse durch das 
Bildungszentrum Wallierhof, Riedholz. SchuB-Betriebe verpflichten sich zudem, die 
Agritop-Ausbildung zu absolvieren, um unfallverhindernde Massnahmen zu treffen und 
Unfällen vorzubeugen. 

 

Weitere Informationen 

Für Fragen in Zusammenhang mit Schule auf dem Bauernhof wenden Sie sich an 
folgende Adresse: Regula Gygax. BZ Wallierhof, Höhenstrasse 46, 4533 Riedholz, 
regula.gygax@vd.so.ch oder 032 627 99 55. 

 

Unterrichtsmaterial, Hilfsmittel 

Zu Schule und Landwirtschaft gibt es ein grosses Angebot an Unterrichtsmaterial und 
Hilfsmitteln. 
Einen guten Überblick über das Medien- und Lehrmittelangebot zu Themen rund um 
die Landwirtschaft ist auf folgenden Seiten zu finden: 
 
lid.ch 
(Landwirtschaftlicher Informationsdienst, Bestellmöglichkeit für Broschüren, Statistiken, 
Informationen, Links) 
 
agriscuola.ch/de 
Die Webseite für Unterricht zu land- und hauswirtschaftlichen Themen 
 
Weitere nützliche Webseiten: 
 
wallierhof.ch 
Informationen zu den Aus- und Weiterbildungsangeboten des land- und 
hauswirtschaftlichen Bildungszentrums des Kantons Solothurn 
 
sobv.ch 
Informationen zum Solothurnischen Bauernverband 
 
Produzentenorganisationen 
 
swissmilk.ch 
kartoffel.ch 
swissfruit.ch 



 

 

 

5 

  

Liste der Bauernbetriebe, welche SchuB anbieten: 

Anrede Name Vorname Hof PLZ Ort Tel. Fax / Natel Email Webseite 

Familie Bader Nadia und Jörg Sonnenrain 1 4717 Mümliswil 062 391 80 00 079 344 84 22 Nadia.bader-gelmi@bluewin.ch aktivstall-bader.ch 

 

Familie Hürzeler Andrea Grod 4658 Däniken  079 103 91 22 andreahuerzeler@hotmail.ch 

 

 

Familie Gebhardt  

Kradolfer 

Felix und Ursula Tiefentalweg 40 4143 Dornach 061 751 21 19  ukradolfer@datacomm.ch 

 

 

Familie Pfefferli Judith Winkelacker 3 4612 Wangen b. 
Olten 

062 212 54 18 079 772 75 09 jf.pfefferli@bluewin.ch 

 

lernort-bauernhof.ch 

 

Familie Reusser Nicole und Fritz Zelgli 102 4585 Biezwil 032 661 10 04 079 206 60 12 nicolereusser@gmail.com zelgli-traeff.com 

 

Familie Riggenbach Ursula und 
Martin 

Weissensteinstr. 76 4500 Solothurn 032 621 59 27 032 621 77 91 info@rosegghof.ch 

 

rosegghof.ch 

Familie Schenker Nadja Chrisental 4 4658 Däniken 062 291 19 51 079 736 56 75 nadjaschenker@hotmail.com 

 

 

Familie Scheuerer-
Esslinger 

Simon und 
Silvia 

Rosshof  

im Bödeli 2a 

4206 Seewen 079 233 06 46  info@ross-hof.ch ross-hof.ch 

 

Familie Studinger Therese Sandrain 32 4657 Dulliken 062 295 47 03 079 900 71 72 fam.stud.du@yetnet.ch 

 

 

Familie Thalmann 

 

Zuchwil Unt. Emmenholz 
71 

4528 Zuchwil 032 685 76 03 076 304 05 04 tha@gmx.ch 

 

 

Familie Winkler Susann Berghof 4655 Rohr b. Olten 079 53 66 934  berghof-rohr@bluewin.ch 

 

berghof-rohr.ch 

 

Familie Wittmer Lara und Lukas Engelberg 78  5746 Walterswil 062 559 08 18 076 394 00 76 schroederlara95@gmail.com hof-
engelberg.jimdosite.com 

 



 

 

 

6 

  

Detailangaben zu den SchuB-Betrieben 
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Bader Mümliswil 5 km 400 m x       x     x x   x    x   x x  

Kradolfer Dornach 2 km 2 km   x 25 ha    x  x    x  x   X x x  x  x               

Vom Korn zum 
Brot 

Mosten 

Hürzeler Grod 3 km 3 km x   29 ha   x   x x         X x x x x     x         x 

 
 
 

Pfefferli 
Wangen 
b.O 1.5km 1.5 km x   43 ha x x     x      x X x x  x   x  x     x   

ProSpecieRara-
Tiere, Grill- 

platz, Mosten, 
Schulraum 

Reusser  Biezwil 11 km 500 m X  28 ha     x       x x x  x x    x x 

Erlebniswege 
Verpflegungs- 
möglichkeit 

Riggenbach Solothurn 1 km 300 m   x 33 ha   x x x x x x   x x x x x x       x     x x 

In der Stadt 
auf dem Land, 
backen, Food 

waste 
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Schenker Däniken 2 km   x   30 ha x x         x       x x x x   x  x  x         

 
 
 

Scheuerer Seewen   0 km   x 15 ha         x       x x     x  x    x   x       x 

Ziegen, Arbeit 
mit Pferden 
und Ponys 

Studinger Dulliken 1 km 800 m x   30 ha x x               x   x x x       x     x   

Melken, 
mosten, Brot 
herstellen 

Thalmann Zuchwil 2 km 500 m x   35 ha            x    x  x              x   

Mosttag, 
vom Korn zum 

Brot 

Winkler 
Rohr b. 
Olten   600 m   x  29 ha x x                 x x x      x         

Kuh-
führerschein, 

Käse 
herstellen, 
Mosten 

Wittmer 
Walters- 
wil 3 km 3 km X  40 ha  x x   x    x x x x x    x   x  

Gerittene 
Maultiere, 
Vermehrung 
Gras- und 
Blumensamen 
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Vereinbarung für einen SchuB-Anlass 

Zum Ausfüllen für Anbieter/in und Lehrkraft  
Füllen Sie als Anbieter/in die Vereinbarung und die Auswertung gemeinsam mit der 
Lehrkraft aus. Falls nötig, kopieren Sie ein Exemplar, damit die Lehrkraft im Besitz 
dieser Vereinbarung ist. 

1. Name und Adresse Anbieter/in 

Name Vorname 

Adresse PLZ / Wohnort 

Telefon Mobil 

PC / Bankkonto E-Mail 

2. Name und Adresse der Lehrer/in 

Name Vorname 

Adresse PLZ / Wohnort 

Telefon  Mail 

Schulgemeinde Schulstufe 

Anzahl SchülerInnen Fremdsprachige SchülerInnen 

Termin für Detailplanung Datum des Schulbesuches 

Dauer des Schulbesuches Verschiebedatum 

3. Preise für Angebot SchuB Kanton Solothurn 

Anz. Dauer Durchführung Richtpreis Beitrag Projekt Preis für 
Schule 

 Kurzbesuch 1 – 1.5 h Fr. 70.00 Fr. 35.00 Fr. 35.00 

 ½ Tag 2-4  h Fr. 220.00 Fr. 110.00 Fr. 110.00 

 1 Tag mind. 5 h Fr. 350.00 Fr. 175.00 Fr. 175.00 

 ab 2 Tagen  Fr. 350.00 / 
Tag 

max. Fr. 300.00 / 
Jahr / Klasse 

Rest 

Entschädigt werden ausschliesslich Besuche von Klassen aus dem Kanton Solothurn. 
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4. Besuch auf dem Bauernhof 

Lernziel/e  

Themen 

Programm (Zeitlicher Ablauf) Schlechtwettervariante 

 ........................................................................   ....................................................................  

 ........................................................................   ....................................................................  

 ........................................................................  

 ........................................................................  

 ........................................................................  

 ........................................................................  

 ........................................................................  

 ....................................................................  

 ....................................................................  

 ....................................................................  

 .....................................................................  

 .....................................................................  

Anreise / Wegbeschreibung  
(ev. Plan beilegen) 

Begleitpersonen Anzahl Schüler (Sitzplätze) 

Bekleidung der Schüler 

Funktion der Lehrperson am Anlass 

 

Datum / Unterschrift 

 

Anbieter/in Lehrkraft 

5. Abrechnung des SchuB-Besuchs 

Entschädigung Bauernfamilie 

Besuchsdauer _____________ 

Kosten total _____________ 

Anteil Schule  _____________ 

Anteil Projektgeld _____________ 

 

Unterschrift Lehrkraft _____________ 

Barbezahlung durch Schule 

Verpflegung 

(zu Lasten Schule) _____________ 

SchuB-Anteil Schule _____________ 

Total _____________ 

 

Betrag erhalten _____________  
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6. SchuB-Auswertung  
 
Jede SchuB-Einheit soll von Anbieter und Lehrperson gemeinsam vorbereitet werden. So 
können Missverständnisse in Bezug auf die zu erreichenden Lernziele ausgeschlossen 
werden.  
Aber auch die Zeit für eine kurze gemeinsame Auswertung ist wichtig. Idealerweise gibt 
die Lehrperson der Anbieterfamilie eine direkte mündliche Rückmeldung im Anschluss 
an die Veranstaltung. Nur mit konstruktiver Kritik kann das Programm SchuB laufend 
verbessert werden.  
 
Anbieterfamilie: 
 

Arbeitsaufwand in Stunden 

Vorbereitung: Durchführung: Auswertung: Total: 

Die SchuB-Einheit war für mich 

☺☺ ☺ � � �� 

Bemerkungen 

 

 

 

 

 
Lehrperson: 
 

Arbeitsaufwand in Stunden 

Vorbereitung: Durchführung: Auswertung: Total: 

Die SchuB-Einheit war für mich 

☺☺ ☺ � � �� 

Bemerkungen 

 

 

 

 

Die Vereinbarung und die Auswertung müssen in jedem Fall ausgefüllt und 
unterschrieben an die kantonale Projektleitung geschickt werden. Nur so kann der 
SchuB-Anlass finanziell entschädigt werden.  
Adresse: BZ Wallierhof, FS bäuerliche Hauswirtschaft, Regula Gygax,  
Höhenstr.46, 4533 Riedholz 


